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SV Ried: So plant der Verein die
Rückkehr in die Bundesliga!

Erfahren Sie, wie SV Ried sich strategisch auf die
Bundesliga vorbereitet und innovative Transfermethoden

einsetzt, um erfolgreich zu sein.

Wattens, Österreich - Im Bestreben, sich auf die
Herausforderungen der Bundesliga vorzubereiten, hat die SV
Ried eine vielversprechende Transferstrategie entwickelt. Diese
basiert auf einer detaillierten Analyse der Spieler, die noch nicht
ihren großen Durchbruch erzielt haben, während der direkte
Rivale Hartberg gezielt nach Spielern sucht, die eine zweite
Chance in ihrer Karriere benötigen. Laut 90minuten betont der
Sportdirektor Fiala, dass kein Spieler verpflichtet wird, nur um
Gehalt zu zahlen. Vielmehr liegt der Fokus darauf, wie die
Stärken eines Spielers in das Team integriert werden können,
wobei auch der Charakter und die Ambitionen zur
Weiterentwicklung entscheidend sind.

https://www.90minuten.at/de/red/magazin/interview/wie-sich-die-sv-ried-fuer-die-bundesliga-ruesten-moechte/


Um die Eignung eines Spielers zu bewerten, implementiert die
SV Ried einen internen Bewertungsprozess, der als zentraler
Bestandteil der Strategie dient. Daraus ergibt sich eine
systematische Herangehensweise, um Nischen zu entdecken,
die von anderen Klubs vernachlässigt werden. Fiala äußert
jedoch, dass es unrealistisch sei, von 50 Prozent erfolgreichen
Transfers auszugehen. Stattdessen müsse der Spieler auch in
die Vereinskultur und die Region integriert werden.

Strategische Transferentscheidungen

Die Nähe zu Deutschland wird als ein entscheidender Vorteil
eingeschätzt, um talentierte Spieler zu gewinnen. Fiala zieht
Vergleiche zu Klubs wie Austria Klagenfurt und Blau-Weiß Linz,
die sich ebenfalls erfolgreich in der Bundesliga etabliert haben.
Für das erste Jahr hat sich die SV Ried das Ziel gesetzt, Platz elf
zu erreichen und wettbewerbsfähig zu sein. Langfristig strebt
der Verein eine kontinuierliche Entwicklung an.

Die Relevanz von Transferstrategien ist nicht nur für die SV Ried
von Bedeutung, sondern auch im größeren Kontext des
europäischen Fußballs. Wie in einer Analyse auf Opus
beschrieben, kann eine klare Transferstrategie den sportlichen
und wirtschaftlichen Output eines Fußballklubs erheblich
erhöhen. Dabei spielen Faktoren wie das Alter, der
Entwicklungsstand und die Kosten eines Spielers eine zentrale
Rolle. Ziel ist es, eine Strategie zu verfolgen, die zu den
individuellen Zielsetzungen und Rahmenbedingungen des
Vereins passt.

Die Rolle von Transfermarkt

In diesem Zusammenhang ist auch der Einfluss der Plattform
Transfermarkt nicht zu unterschätzen. Wie in einem Bericht von 
Transfermarkt hervorgeht, wurde die Plattform im Jahr 2000
von Matthias Seidel als Hobby gegründet, hat sich aber
mittlerweile zur größten Fußball-Datenbank der Welt entwickelt.
Mit 5,6 Millionen Nutzern und 27 internationalen Domains ist sie

https://opus.hs-furtwangen.de/frontdoor/index/index/docId/8381
https://www.transfermarkt.co.uk/20-years-of-transfermarkt-market-values-from-a-hobby-project-to-a-key-player-in-world-football/view/news/445167


ein unverzichtbares Tool für die Kaderplanung. Marktwerte, die
2004 in Spielerprofilen eingeführt wurden, basieren auf
Transfergebühren und haben sich über die Jahre
professionalisiert.

Das System bewertet nicht nur die Spielereigenschaften,
sondern lässt auch zahlreiche Variablen einfließen, die die
Marktwerte beeinflussen. Informationen wie Altersstruktur,
Talentstatus und Vereinsniveau werden regelmäßig aktualisiert,
was die Plattform für Spieler und Klubs gleichermaßen wertvoll
macht. Die Ambitionen von Transfermarkt, seine Rolle im
Fußballgeschäft weiter auszubauen, zeigen die dynamische
Entwicklung im Bereich der Spielerbewertung.
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